
Das Jahr 2025 war für uns ein Jahr großer Veränderungen!

Am 14. Januar 2025 fand unsere Jahreshauptversammlung im Mehrzweckraum der Hans Seufert 
Halle in Wendelstein statt. Anwesend waren 19 Sängerinnen und Sänger sowie der 1. Bürgermeister 
Herr Werner Langhans und der 3. Bürgermeister Herr Dr. Jörg Ruthrof als Vertreter der Politik.

Gleich im neuen Jahr begann eine besondere Phase für den Gesangverein: Erstmals - und vermutlich 
auch in einzigartiger Weise - hatten wir zwei Chorleiterinnen, Marlene Mild und Ruth Volpert probten 
im Wechsel mit uns. Nach den Sommerferien sollte dann der vollständige Übergang auf Marlene Mild 
als Chorleiterin erfolgen.

Ebenfalls im Januar (24. - 26.01.) haben wir mit unserer Chorleiterin Ruth Volpert ein Chorwochen-
ende im Kloster St. Josef, Gästehaus der Schwestern vom Göttlichen Erlöser (Niederbronner 
Schwestern), Wildbad 1, in Neumarkt i. d. Oberpfalz, abgehalten.

Im Juni durften wir mit unserer Chorleiterin Ruth Volpert noch zwei ganz besondere Höhepunkte 
erleben: Unsere Teilnahme am Deutschen Chorfest in Nürnberg und unser Konzert in Wendelstein.
Das Deutsche Chorfest vom 29. Mai bis 1. Juni war ein Erlebnis für sich. Es verwandelte Nürnberg 
drei Tage lang in eine Stadt voller Sängerinnen und Sänger. Die Stimmung war gelöst, heiter und von 
großen Erwartungen geprägt. Es war ein generationsübergreifendes Fest von Teenagern bis zu   
Senioren/innen und von großen, gut ausgestatteten Chören bis hin zu kleinen Ensembles mit 
begrenztem Budget. Und doch einte alle das Gleiche: Die Freude am gemeinsamen Singen.
Jeder Chor gab bei seinen Auftritten sein Bestes und das Publikum würdigte dies mit viel Applaus und 
Wertschätzung.
Unser eigener Auftritt fand am Sonntag, den 1. Juni 2025, von 10:00 bis 10:20 Uhr, im Eppeleinsaal 
der Jugendherberge Nürnberg, statt. Wir durften vor einem wunderbaren, aufmerksamen Publikum 
auftreten. Besonders gefreut hat uns, dass der Chor, der unmittelbar vor uns gesungen hatte, auch 
während unseres Auftritts im Saal blieb und uns mit hörbarer Begeisterung unterstützte. Es war eine 
großartige Erfahrung und sie gab uns viel Selbstvertrauen im Hinblick auf unser eigenes Konzert.

Nur sechs Tage später, am Samstag, den 7. Juni um 15 Uhr, haben wir zu unserem Konzert ins 
Martin-Luther-Haus in Wendelstein bei Kaffee und selbstgemachtem Kuchen mit unserem Motto „Wir 
feiern 165 Jahre Liederkranz 1860 Wendelstein e.V. mit Liedern quer durch die musikalische 
Pralinenschachtel“ eingeladen. Es war ein Genuss für Augen, Ohren und Gaumen. Unsere Zuhörer-
innen und Zuhörer waren begeistert, sie sangen bei den für das Publikum ausgewählten Liedern 
freudig mit und sorgten für eine wunderbare Atmosphäre.

Ende Juli, zum Abschluss des Chorhalbjahres, durften wir auf Grund der Einladung unserer 
Chorleiterin Ruth Volpert einen wundervollen Grillabend bei gemütlichem Beisammensitzen erleben.

Im September erreichte uns die unerwartete Nachricht: Wir können nicht mehr den Mehrzweckraum 
der Hans Seufert Halle für unsere Chorproben nutzen, die Gemeinde Wendelstein benötigt ihn für die 
eigene Nutzung. Damit begann für uns die Suche nach einer neuen Bleibe, eine Aufgabe, die alles 
andere als einfach war. Denn ein Probenraum muss für einen Chor ganz bestimmte Voraussetzungen 
erfüllen: Die Größe muss passen, ein Stauraum für Klavier, Noten und viele Dinge, die sich im Laufe 
von 165 Jahren Liederkranz angesammelt haben, ist erforderlich. Auch muss der wöchentliche Termin
für die Chorproben am Dienstagabend eingehalten werden.
Nach zahlreichen Telefonaten und vielen Besichtigungen konnten wir schließlich eine gute Lösung 
finden. Die Ev. Pfarrerin, Frau Baginsky, hat es ermöglicht, dass unsere Chorproben künftig in der 
Arche in Großschwarzenlohe stattfinden können. Die Arche kennen wir bestens, denn bereits während
der Corona-Zeit konnten wir dort im erlaubten Rahmen unsere Chorproben abhalten.
Der eigentliche Umzug steht aber noch bevor, doch dabei wird uns der Bauhof der Gemeinde 
Wendelstein tatkräftig unterstützen.



Nach der Sommerpause Mitte September wurde die erste Chorprobe mit unserer Chorleiterin Frau 
Marlene Mild in der Arche gehalten. Danach folgte im Oktober unser Auftritt am Seniorennachmittag. 
Leider konnte im November der Liederkranz am Volkstrauertag die Trauerfeier am Waldfriedhof nicht 
mitgestalten, wir mussten unsere Teilnahme wegen zahlreicher erkrankter Sänger/innen absagen. Im 
Dezember traten wir beim Wendelsteiner Weihnachtsmarkt in der St. Georgskirche auf. Natürlich 
haben wir auch bei unserer Weihnachtsfeier im Küblerhof gesungen und unsere aktiven und passiven 
Mitglieder/innen für die langjährige Unterstützung und Treue zum Verein geehrt. Leider mussten wir 
uns im Rahmen der Weihnachtsfeier - schweren Herzens - von unserer Chorleiterin Ruth Volpert 
verabschieden. Wir haben uns bei ihr für ihre langjährige engagierte Arbeit, ihre Geduld, ihren Humor 
und die vielen schönen musikalischen Momente, die wir in unserer Gemeinschaft erleben durften, 
ganz herzlich bedankt.
Den Abschluss des Jahres 2025 bildete unser Auftritt mit weihnachtlichen Liedern am 22. Dezember 
bei der Diakonie. Die weihnachtliche Stimmung wurde andächtig und dankend von den Zuhörerinnen 
und Zuhörern angenommen.

Leider haben unseren Gesangverein zum Jahresende fünf aktive Mitglieder verlassen, sodass wir mit 
19 Sängerinnen und Sänger in das neue Jahr gestartet sind.


